
Die Strecke: klassisch und selektiv!

Barcelona: 
die Stunde des großen Wiedersehens

Erste Neuheit: nachdem die Abfahrt drei Jahre lang in
Frankreich stattfand, werden die Wettbewerber in
Barcelona, dem Herzen Kataloniens starten! Zum vierten
Mal in ihrer Geschichte begeht die Rallye Dakar nach den
Abfahrten 1995, 1996 und 1999 in Granada den Übergang
zum neuen Jahr feierlich in Spanien. Die katalanische
Hauptstadt hat die Ehre, den Sieg ihres eigenen
Champions Nani Roma zu feiern, der bei dieser 27.
Ausgabe mit der Startnummer 1 an den Start geht. Als
vertrauter Beteiligter beginnt Spanien wieder eine neue
Liebesgeschichte mit der Rallye Dakar. Und insbesondere
Barcelona verheißt einen unvergesslichen Empfang für
die weltgrößte Langstreckenrallye. Die Erinnerungen an
die Durchfahrten durch die Stadt von Gaudi in den Jahren
1987 und 1989, bei denen 1 Million Menschen das
Vorbeifahren der Rennfahrer auf allen Straßen der Stadt
begrüßten, klingen wie eine Einladung zum Wiedersehen.

Marokko und Mauretanien: 
Aufbruch ins Abenteuer 
Der potenzielle Anstieg wird sich in Marokko ereignen, 
mit den besonderen, afrikanischen Premieren. Erste
Ausscheidungen und vielleicht bereits einige Überraschun-
gen auf den vordersten Plätzen des Klassements. Aufgrund
der Abstände muss sich bei der Durchfahrt durch
Mauretanien, wo noch viele Passagen zu
überwinden sind, konzentriert werden. Die
Streckenfolge dieser 27. Ausgabe ist im
Zeichen der Navigation großzügig
gewählt, zum großen Glück
für die Amateure, die von
der Strecke abgekom-
men sind und für die
Liebhaber des
Navigierens.

All-Parcours.qxd  8/06/04  12:51  Page 2



Mali und der Senegal: 
Reize Afrikas
Die schönen Teilstrecken durch die Sahel-Zone und dann
ein Eintauchen in die Tiefen Malis verleihen der Rallye-
Ausgabe 2005 eine unentbehrliche, grüne Note. Zwischen
Wüste und tropischem Regenwald genießen die
Stammfahrer genauso wie die Neulinge diesen bevorrech-
tigten Kontakt mit dem schwarzen Afrika. Diese Rallye
Dakar umfasst dieselben „Zutaten“ und Schwierigkeiten
wie im Vorjahr, bei der die menschlichen Qualitäten jedes
Einzelnen in den Vordergrund und vor den sportlichen
Wettkampf der Fahrer an der Spitze gerückt werden kön-
nen. Auch immer dichtgedrängt, ist die Strecke dafür kür-
zer, vor allem für die Begleitfahrzeuge, deren Fahrstrecke

sich um 45 % verkürzt.

Dakar: 
Erlösung am Lac Rose 
Der Senegal und Dakar, mit einer Zielankunft in der
prächtigen Umgebung des Lac Rose, stellen das traditio-
nelle Ende des Abenteuers dar.

ZEITPLAN

28. Dezember Verwaltungstechnische Überprü-
fung der spanischen Teilnehmer

29.-30.-31. Dezember Verwaltungstechnische und 
technische Überprüfungen

31. Dezember Briefing und Prolog

1. Januar Abfahrt in Barcelona 

Vom 2. bis 15. Januar Durchfahrt durch Spanien,
Marokko, Mauretanien, Mali und
den Senegal – Ruhetag in Atar

16. Januar Überreichung der Preise und
letztes Mittagessen*

* Das Mittagessen ist für die Wettbewerber und Angehörigen zugänglich
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